
Ausbildungsziel
Das Ausbildungsziel ist die erfolgreiche Abschluss-
prüfung vor der Ärztekammer mit Prüfungszeugnis 
und Fachangestelltenbrief sowie der gleichzeitige 
Erwerb des Berufsschulabschlusses am Berufskolleg. 

Die Fachoberschulreife, die  Berechtigung zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe sowie die Fach-
hochschulreife  können im Rahmen eines speziellen, 
zusätzlichen  Differenzierungsangebotes  während der 
regulären Ausbildung erworben werden.

Ausbildung Arztpraxis
Medizinische Fachangestellte finden eine 
Ausbildungsstelle in erster Linie

•	 in Arztpraxen aller Fachgebiete
•	 in Krankenhäusern und anderen Institutionen und 

Organisationen des Gesundheitswesens
•	 in betriebsärztlichen Abteilungen von Unternehmen

Anmeldung Berufsschule
Die Anmeldung am Berufskolleg Vera Beckers erfolgt 
über die Ausbilderin/den Ausbilder nach Abschluss 
des Ausbildungsvertrages.

Berufskolleg Vera Beckers
Girmesgath 131 - 47803 Krefeld
Tel.: 02151 / 623380
Fax: 02151 / 62338-222
www.bkvb.de | mfa@bkvb.de

Duale Berufsausbildung

Medizinische Fachangestellte/

Medizinischer Fachangestellter 

(MFA)



Lernfelder
Der schulische Teil der Ausbildung orientiert sich an 
den Handlungsfeldern der beruflichen Praxis, die im 
Lehrplan als Lernfelder bezeichnet werden. Die Lernin-
halte, die fächerübergreifend ausgelegt sind, werden in 
folgenden Bereichen vermittelt:

Berufsbezogener Lernbereich
•	 Medizinische Assistenz
•	 Patientenbetreuung und Abrechnung
•	 Wirtschafts-und Sozialprozesse
•	 Praxismanagement
•	 Fremdsprachliche Kommunikation

Berufsübergreifender Lernbereich
•	 Sport/Gesundheitsförderung
•	 Religion
•	 Deutsch/Kommunikation
•	 Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich
•	 Medizinische Grundlagen
•	 Elektronische Büroanwendungen
•	 Medizinpraxis

Duales System
Die Ausbildung findet im dualen System statt, d. h. der 
praktische Teil wird in der Arztpraxis und der theoreti-
sche Teil am Berufskolleg absolviert.
Im schulischen Teil der Ausbildung werden Inhalte und 
Ziele in berufsbezogenen und in berufsübergreifenden 
Lernbereichen lernfeldorientiert erarbeitet.
Die Ausbildung endet mit der Abschlussprüfung vor der 
Ärztekammer.

Eine wichtige Voraussetzung ist die erfolgreiche Suche 
nach einem Ausbildungsbetrieb und damit verbunden 
der Abschluss eines Ausbildungsvertrages. In der Regel 
wird von den Betrieben ein Bewerber mit der Fachober-
schulreife erwartet. Die Anmeldung am Berufskolleg 
erfolgt über den Ausbildungsbetrieb nach Abschluss 
des Ausbildungsvertrages. 

Wichtig für die Ausübung des Berufes
- persönliches Engagement
- die Fähigkeit, mit Menschen umzugehen
- die Bereitschaft sich fortzubilden
- Spaß an Verwaltungs- und  Organisationsaufgaben
 
Die Ausbildung endet grundsätzlich nach drei Jahren 
vor der Ärztekammer.  Unter bestimmten Umständen 
kann die Ausbildung verkürzt werden.

Perspektiven 
Die Medizinische Fachangestellte übt heutzutage 
einen modernen und interessanten Beruf innerhalb 
des  Gesundheitswesens aus.
Und ihre Aufgaben werden weiterhin zunehmen:

•	 Computergestütztes Praxismanagement
•	 Diabetiker-Schulung
•	 Präventionsberatung bei Stoffwechselkrankheiten 

oder Essstörungen

sind nur einige Bereiche, die deutlich machen:

Medizinische Fachangestellte - ein Beruf -, der auch 
in Zukunft noch an Attraktivität gewinnen wird. 
 


